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ICS 65.060.40

Agricultural machinery and tractors Ð Equipment for crop protection Ð
Part 2: Test methods for hydraulic sprayers (ISO 5682-2 : 1997)
Machines agricoles et tracteurs Ð Mat�riel de protection des cultures Ð
Partie 2: M�thodes d'essai des pulv�risatteurs � jet projet� (ISO 5682-2 : 1997)

Die Internationale Norm ISO 5682-2 : 1997, „Equipment for crop protection –
Spraying equipment – Part 2: Test methods for hydraulic sprayers“, ist
unverändert in diese Deutsche Norm übernommen worden.

Nationales Vorwort

 

Diese Norm beinhaltet die deutsche �bersetzung der vom Technischen Komitee 23  ãTraktoren und
land- und forstwirtschaftliche MaschinenÒ der International Organization for Standardization (ISO)
herausgegebenen Norm. 

Die deutschen Interessen wurden dabei vom Fachbereich ãLandtechnikÒ des ãNormenausschusses
MaschinenbauÒ (NAM) im DIN wahrgenommen.

Zu Abschnitt 5.2.1:
Bei der �berarbeitung von ISO 5682-2 wurde der Abstand zwischen zwei aufeinanderfolgenden Rinnen
von (50 

 

±

 

 0,5) mm in (100 

 

±

 

 1) mm ge�ndert, aber die Mindesth�he der senkrechten Rinnenw�nde nicht
entsprechend angepa§t. Die Mindesth�he der senkrechten Rinnenw�nde mu§ damit bei 100-mm-
Rinnen der Breite der Rinnen und nicht, wie angegeben, der zweifachen Breite der Rinnen entsprechen.
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Pßanzenschutzger�te Ð Spritz- und Spr�hger�te

 

Teil 2: Pr�fverfahren f�r Feldspritzger�te

Vorwort

 

Die ISO (Internationale Organisation f�r Normung) ist die weltweite Vereinigung nationaler Normungsinstitute (ISO-Mit-
gliedsk�rperschaften). Die Erarbeitung Internationaler Normen obliegt den Technischen Komitees der ISO. Jede Mitglieds-
k�rperschaft, die sich f�r ein Thema interessiert, f�r das ein Technisches Komitee eingesetzt wurde, ist berechtigt, in
diesem Komitee mitzuarbeiten. Internationale (staatliche und nichtstaatliche) Organisationen, die mit der ISO in Verbindung
stehen, sind an den Arbeiten ebenfalls beteiligt. Die ISO arbeitet bei allen Angelegenheiten der elektrotechnischen
Normung eng mit der Internationalen Elektrotechnischen Kommission (IEC) zusammen. 

Die von den Technischen Komitees verabschiedeten internationalen Norm-Entw�rfe werden den Mitgliedsk�rperschaften
zur Abstimmung vorgelegt. Die Ver�ffentlichung als Internationale Norm erfordert die Zustimmung von mindestens 75 %
der abstimmenden Mitgliedsk�rperschaften. 

Die Internationale Norm ISO 5682-2 wurde vom Technischen Komitee ISO/TC 23 ãTraktoren und Maschinen f�r die Land-
und ForstwirtschaftÒ, Subkomitee 2 ãPßanzenschutzger�teÒ erarbeitet.

Diese zweite Ausgabe ersetzt die erste Ausgabe (ISO 5682-2 : 1986), die technisch �berarbeitet wurde.

Anhang A und Anhang B sind Bestandteil dieses Teiles von ISO 5682.

1 Anwendungsbereich 

 

Dieser Teil von ISO 5682 beschreibt Verfahren zur Pr�fung
und Bewertung von Feldspritzger�ten mit hydraulischer
Zerst�ubung im Hinblick auf ihr Leistungsverm�gen und
die Verteilgenauigkeit. 
Dieser Teil von ISO 5682 gilt f�r landwirtschaftliche Feld-
spritzger�te mit hydraulischer Zerst�ubung, ausgenommen
sind handgetragene Spritzger�te und Flugzeuge mit
Spritzeinrichtungen. 

2 Normative Verweisungen

 

Die folgenden normativen Dokumente enthalten Fest-
legungen, die durch Verweisung in diesem Text Bestandteil
der vorliegenden Internationalen Norm sind. Zum Zeit-
punkt der Ver�ffentlichung dieser Internationalen Norm
waren die angegebenen Ausgaben g�ltig. Alle Normen
unterliegen der �berarbeitung. Vertragspartner, deren
Vereinbarungen auf dieser Internationalen Norm basie-
ren, werden gebeten, die M�glichkeit zu pr�fen, ob die je-
weils neuesten Ausgaben der im folgenden genannten
Normen angewendet werden k�nnen. Die Mitglieder von
IEC und ISO f�hren Verzeichnisse der gegenw�rtig g�ltigen
Internationalen Normen. 
ISO 5681 : 1992

Pßanzenschutzger�te Ð Begriffe
ISO 5682-1 : 1996

Pßanzenschutzger�te Ð Spritz- und Spr�hger�te Ð
Teil 1: Pr�fverfahren f�r D�sen

3 Definitionen

 

Im Sinne dieses Teiles von ISO 5682 gelten die in ISO 5681
angegebenen und die folgende DeÞnition.

3.1 Referenzebene

 

Die Fl�ssigkeitsebene bei Nennvolumen des Beh�lters in
waagerechter Position des Ger�tes. 

4 Prüfflüssigkeiten 

 

Sauberes Wasser ohne aufgeschwemmte Feststoffe, mit
Ausnahme bei der R�hrwerkspr�fung (siehe 8.9).

5 Prüfeinrichtungen

 

ANMERKUNG: Andere als in den 5.1 und 5.2 beschrie-
bene Pr�feinrichtungen sind zul�ssig, sofern die
gleiche Genauigkeit und die gleichen Ergebnisse
erzielt werden.

5.1 Meßeinrichtungen 

 

In Hinblick auf die bei D�sen durchzuf�hrenden Messun-
gen und die Pr�fausr�stung siehe ISO 5682-1 : 1996, 5.1.

5.2 Verteilungsprüfstand 

 

Der Pr�fstand mu§ ISO 5682-1 : 1996, Bild 1, entsprechen.

5.2.1 Merkmale der Rinnen 

 

Die W�nde der Rinnen m�ssen senkrecht ausgerichtet
sein.
Die oberen Kanten der W�nde m�ssen eine waagerechte
Ebene bilden mit einer Toleranz von 1 % (10 mm/1m) in
L�ngsrichtung (rechtwinkelig zu den Rinnen) und einer
Toleranz von 2 % in Querrichtung (parallel zu den Rinnen)
(siehe ISO 5682-1 : 1996, Bild 2). 
Die Dicke der Rinnenw�nde darf h�chstens 4 mm betragen.
Der Abstand zwischen zwei aufeinanderfolgenden Rinnen
mu§ (100 

 

±

 

 0,5) mm betragen.
ANMERKUNG: Im Falle eines Pr�fstandes, der aus

Rinnen mit einem Abstand von 50 mm oder 25 mm
besteht, gelten ebenfalls diese Bedingungen, wobei
zwei oder vier nebeneinander liegende Rinnen mit
einer 100-mm-Rinne verglichen werden. 

Die Mindesth�he der senkrechten Rinnenw�nde mu§ der
zweifachen Breite der Rinnen entsprechen. 
Die Gesamtbreite des Verteilungspr�fstandes darf nicht
durch die Addition der f�r die oberen Kanten der Rinnen
zul�ssigen Toleranzen reduziert werden.

5.2.2 Oberer Teil der Wände

 

Der obere Teil der W�nde wird durch eine symmetrisch
abgeschr�gte Kante gebildet, die abgerundet sein kann
und folgende Eigenschaften haben mu§:
a) Die Mindesth�he der abgeschr�gten Kante mu§ der

dreifachen Dicke der Wand entsprechen.
b) Die Dicke der abgeschr�gten Kante darf oben maxi-

mal 1 mm betragen.
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